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Laxenburg, im September 2010                 Exemplar XXIX 
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DISG-Schwimmwagentreffen  Pfingsten 
2010

Heuer war ein besonderer Anlaß: Das 
50jährige Jubiläum der VW-Schwimmwagen-
treffen! Das erste Treffen fand 1960 in Burgau 
am Attersee statt! Die DISG wurde erst 13 
Jahre später gegründet. 
Da seit vielen  Jahren eine Zweigeleisigkeit 
herrscht, waren alle österreichischen 
Schwimmwagenfahrer  zu einem gemeinsamen 
Treffen eingeladen worden. Die meisten zogen 
jedoch das Treffen am Attersee vor. 
Das Jubiläumstreffen der DISG wurde für 5 
Tage angesetzt, und ein erweitertes 
Rahmenprogramm war organisiert. Das Ziel 
war ferner, die Anzahl von 50 Schwimmwagen  
zu  erreichen. 
Treffensort war Waldeck, in einer malerischen 

Hügellandschaft etwas westlich von Kassel am 
Eder-Stausee gelegen.  
2 Wochen vorher herrschte Regen. Aber 
Sonnenschein an den wesentlichen Tagen! 
Und es sind wirklich 51 Schwimmwagen 
gekommen! Ein Amphicar und ein Ford GPA, 
dazu 27 Kübelwagen und ein NSU Kettenkrad. 
Von Böllerschüssen begrüßt. 
Ein großer Saal war für uns reserviert, daneben 

war die Präsentation  „50 Jahre 
Schwimmwagentreffen“ aufgebaut. Mit Fotos, 

Dokumenten und Wimpeln von den bisherigen 
Treffen und über die Gründung der DISG.   
14  fast einen Quadratmeter große Tafeln 
waren doppelseitig belegt! 
Abends Vorführung  eines Filmes vom ersten 
Treffen 1960,  von  Filmausschnitten , in denen 
der Schwimmwagen vorkommt, und eines 
Videos mit dem schienengängigen 
Kübelwagen. Auch einen Teilemarkt gab es. 

Verpflegt wurden wir in dem Saal. Daneben 
lag das Buffet, für das man Gutscheinmünzen 
erwerben konnte. Die Stimmung wurde durch 
einen Shanty-Chor und andere 
Musikdarbietungen gehoben. 
Das VW-Werk Kassel mit der 
Getriebefertigung und dem zentralen 
Originalteilelager (1 Mio m2 Grundfläche!) 
wurde besucht. Einen Tag konnten wir am 
Singliser See bei Borken schwimmen, wo auch 
ein ehemaliges Küstenwachboot liegt. 
Beliebiges Ein- und Ausfahren an einer 
speziell angeschütteten Einfahrt war möglich. 
Anderntags war am Edersee eine 2 km lange 
Bucht für uns reserviert. Im Museum erfuhr 

man, wie im Mai 1943 die Staumauer von 
britischen Bombern beim vierten Versuch mit 
speziell konstruierten Rollbomben teilweise 
zerstört wurde.  Weiters waren Rundflüge 
vorbestellt mit der Ju 52 der Lufthansa, die für  
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den ganzen Tag  zur Verfügung stand. Am 
letzten Tag konnte jeder in einem riesigen Off-
Road-Gelände Routen nach seinem 
persönlichen Schwierigkeitsgrad wählen. 
Es wird nicht leicht sein, diese Veranstaltung 
der Superlative jemals zu übertreffen! Aber bis 
zum 100. Jubiläum ist ja noch Zeit ;-) 

A. Böck 

Das VW-Werk Kassel
Besuch anläßlich des Schwimmwagentreffens 

2010  in Waldeck.

Das Werk liegt in der Stadt Kaunatal, 
erzeugt Getriebe und einige Blechteile, und  
beinhaltet das zentrale Originalteilelager. 

Zunächst Film und Einführungsvortrag: 
Übersicht über die weltweiten Werke und 
Marken des Konzerns und das Werk Kassel. 
Strenges Fotografier- und Handyverbot. Es 
werden nur Personen angestellt, die den 
Computerführerschein oder einschlägige 
Kenntnisse haben. Lehrlinge mit 
unentschuldigten Stunden werden nicht 
aufgenommen (Applaus aus dem Publikum).  

Es werden u.a. verschiedene 
Generationen von 6- und 7gang-
Doppelkupplungsgetrieben gefertigt, für längs- 
und querliegende Motoren, mit und ohne 
Allradantrieb. Das sind eigentlich zwei 
parallele Getriebe, eines mit den ungeraden, 
eines mit den geraden Gängen. Automatisch 
geschaltet, oder händisch auf/ab. Es wird 
zuerst der nächste Gang eingelegt, dann 
schaltet die Doppelkupplung ohne 
Zugkraftunterbrechung um. 

Bei der jeweils offenen Ölbadkupplung 
tritt Reibungswärme auf, die über einen 
Wärmetauscher an das Kühlwasser abgegeben 
wird, etwa 500 W (bei Trockenkupplung 
weniger). Trotzdem spart das automatisch 
geschaltete Getriebe etwa 1 l / 100 km 
gegenüber einem handgeschalteten, etwa 2 l / 
100 km gegenüber einem herkömmlichen 
Automatgetriebe.  

Es wird auch ein stufenloses Getriebe 
produziert, bei dem statt eines Keilriemens 
(z.B. DAF) eine Kette als 
Übertragungselement dient. Die Keilscheiben 
sind glatt, und die Kraft wird durch die 
Haftreibung der seitlich aus der Kette 
herausschauenden Bolzen übertragen. Im 
Ölbad. 

Auch Auspuffanlagen und Katalysatoren 
werden hier gefertigt. 

Die Einzelteile der Getriebe laufen auf 
Transportpaletten, die sich selbst auf einem 
Fördersystem den Weg suchen, von einer 
Bearbeitungsstation zur nächsten. Auch das 
Härten geschieht hier.  Die Teile für die 
Baugruppen werden händisch aufgelegt, dann 
automatisch geprüft, incl. Prüfen der richtigen 
Zähnezahl, zuletzt automatisch in das Gehäuse 
eingefügt. Fließbänder gibt es hier nicht, 
sondern Einzelplätze mit kleinen 
Zwischenlagern, damit nicht eine Station den 
ganzen Fluß aufhalten kann. Die Einstellung 
Tellerrad/Triebling haben wir leider nicht 
gesehen. Jedes fertige Getriebe läuft unter Last 
zur Probe und bekommt dann neues Öl. 

Einige sicherheitsrelevante Teile der 
Fahrgastzelle (A-, B-Säule, Seitenschweller, 
Dachkante und Übergang Spritzwand/Boden) 
werden aus nanobeschichtetem dünnerem 
Blech rotglühend gepreßt und definiert 
abgekühlt. Sie sind dadurch leichter und fester. 

Das Originalteile-Zentrallager  (EU: 
Ersatzteile kann jeder herstellen, Originalteile 
nicht)  umfaßt 5 Hallen mit einer Grundfläche 
von 1 Mio m2! Die Teile werden in 
Hochregalen verschiedener Art, mit bis zu 40 
m Höhe, gelagert. Für kleinere Teile stellen 
sich die Lagerboxen automatisch am 
Kommissionsplatz an, die gewünschte 
Stückzahl wird händisch entnommen und in 
die Kundenbox gegeben, der Vorgang wird 
quittiert, eine Zeile ausgedruckt, die Box geht 
wieder ans Lager, und die nächste rückt nach. 

Versandt wird letztlich mit Eisenbahn, 
LKW und Flugzeug.      

                                   A. Böck
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Motorrolldie Besuch

Christian Wolfsberger, Obmann des 
befreundeten Clubs, Klub der Käferfreunde 
Österreichs, lud unseren Club zu einem 
gemütlichen Nachmittag in sein mit seinem 
Vater über einen Museumsverein geführtes 
Privatmuseum ein. Wir nahmen diese 
Einladung mit Begeisterung an und trafen 
uns am 11. Juni im Motorrolldie in Wien 
12 in der Erlgasse. Robert, Sonja, Andreas, 
Elisabeth, Arthur, Sylvia und Andreas F. 

kamen aus dem Staunen nicht heraus. In 2 
Lokalitäten aufgeteilt fanden sich, lieblich 
gestaltet, Motorräder, Mopeds, Roller, 
diverse passende Utensilien, Radios, 
Tonbänder und vieles mehr. Fast alle 
Gefährte sind auch fahrbereit und werden 
immer wieder bei diversen Ausfahrten 
bewegt. Nach einer kleinen Führung gab es 

Getränke und einen Imbiss. Wir konnten, 
Andreas F. und Sylvia bis in die Nacht 
hinein, mit den KdKfÖ Freunden nett 
plaudern und Ideen für weitere 
gemeinsame Veranstaltungen finden. Für 
alle, die nicht dabei waren, gibt es die 
Möglichkeit, jeden 1. Sonntag im Monat 

das Museum zu besuchen. Ein Besuch 
lohnt sich allemal. 

AF  

Oldtimertreffen Pillichsdorf
  

Nachdem das Wetter etwas Mitgefühl 
zeigte, konnte das 4. Oldtimertreffen in 
Pillichsdorf am 20. Juni in zwar 
herbstlichem, aber zumindest trockenem 
Umfeld abgehalten werden. Leider 
mussten weite Teile des 
Veranstaltungsgeländes aufgrund der 
Niederschläge der letzten Tage gesperrt 
werden, sodass sich knapp 200 Autos, 
Motorräder und Traktoren zu beiden Seiten 
der Eisenbahntrasse drängten. Höhepunkt 

war eine circa 50 km lange, recht flotte 
Ausfahrt, die zeitweise das sehr 
unterschiedliche Fahrverhalten diverser 
Fahrzeugtypen aus verschiedenen 
Jahrzehnten deutlich vor Augen führte. Die 
reichhaltige Gastronomie war 
sicherheitshalber in einer trockenen Halle 
untergebracht, das Treffen gut organisiert 
und ist somit für 2011 durchaus zu 
empfehlen! 

 AZ
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VW Käfertreffen Kärnten 2010

Alle zwei Jahre veranstaltet der Kärntner 
Käferclub sein Treffen in Bodensdorf am 
Ossiacher See. Sensationelle 250 
Fahrzeuge sind dem Ruf des Teams um 
Susi und Hans gefolgt, und verbrachten 
wunderschöne Tage in Kärnten. Drei 
Ausfahrten von Donnerstag bis Samstag, 

die Preisverleihung am Sonntag, 
Wasserspiele am See, Rahmenprogramm 
mit Musikgruppen und, und, und, lockten 
nicht nur Freunde des Käfers an. Geradezu 
unzählige Käferclubs aus dem In- und 
Ausland waren vertreten, und konnten auf 
Grund der tollen Organisation mit 

Begeisterung ihrem Hobby nachgehen. 
Etliche Anbieter von Käferteilen und 
Modellautos fanden sich am 
Treffengelände ein und rundeten so diese 
sehr gelungene Veranstaltung ab. Unser 

Club konnte zwar diesmal in der 
Clubwertung keinen Preis erringen, tröstete 
sich aber bei einem gemeinsamen 
Abendessen, und trat mit dem festen 
Vorsatz die Heimreise an, in zwei Jahren 
auf jeden Fall wieder zu kommen. Bei der 
Rätselfahrt am Samstag nach Bad 
Bleiberg, wo man 5 Fragen über den VW 
Käfer und 5 Fragen über die Ausfahrt 

beantworten musste, konnten wir durch 
Andreas Franek den 2. Platz erreichen. Ein 
Geschenkesäckchen mit 
Schlagbohrmaschine, Stichsäge, 
Umhängetasche von Volkswagen und 
Handytasche von der Raika wurde im Zuge 
der Abendveranstaltung überreicht. 

Robert Pacholek 

Clubabend:

1. Donnerstag im Monat 19 Uhr 
„Rathausstüberl Laxenburg, Anna 
Demmer“ am Schlossplatz 8, 2361 

Laxenburg. 

Interessenten können sich jederzeit in 
unseren Kreis begeben und am 
Vereinsgeschehen teilnehmen. 
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VW Bully Treffen Kals 2010

Vom 16. bis 18.7. fand in Kals am 
Großglockner ein VW Bully Treffen statt. 
Andreas, Sylvia und Arthur traten die Reise 
zum Großglockner an. Leider wurde der VW 
Bus T2ab von Andreas nicht motorisch fertig. 
So mussten die 3 ein wenig traurig mit einem 

VW Touran nach Osttirol reisen. Dort 
angekommen lachten aber die Herzen wieder. 
Ca. 240 Busse fanden sich am Gelände in Kals 
ein. Darunter an die Hundert T1. Gleich bei der 
1. Ausfahrt am Freitag zum Lucknerhaus 
durften die 3 mit einem VW Bus Samba 
Baujahr 1957 mitfahren, das Treffen war 

gerettet und wurde zu einem tollen Erlebnis. 
Freitag abends traf Arthur Bekannte aus 
Südtirol, die er dort bei einem Treffen 
kennengelernt hatte. Dies ermöglichte, dass 
Andreas, Sylvia und Arthur die große 
Großglocknerfahrt am Samstag in einem VW 
Bus T2b Baujahr 1972 mit Schiebedach 
mitmachen konnten. Für die Rückfahrt vom 
Großglockner nach Kals wurde dann ein VW 
Bus T1 Baujahr 1954 organisiert. Dieser Bus 
war ein richtiges Schmuckstück. Komplett 

restauriert und 
in taubenblau 
lackiert war der 
Fensterbus mit 
seinen 30 PS 
flott auf der 

Straße 
unterwegs. Für 
das nächste 

Treffen in 2 Jahren ist dann geplant mit dem 
VW Bus T2ab von Andreas den Berg zu 
bezwingen. 

AF 

Murtaler Kübeltreffen 2010

Eine ganz besondere Überraschung hatte die 
VW-Kübel und Bully IG Murtal bei ihrem 6. 
Treffen auf der Rieseralm vom 23. bis 25.7. zu 
bieten. Es fanden sich 2 Schwimmwagen aus 

der Steiermark 
ein, die im 
dortigen Teich 
einige Runden 
drehen konnten 
- sicher eine 

einmalige 
Geschichte. 

Ohne jeglichen 
Stress durch Preisverleihungen, Prämierungen 
und Ansprachen konnten Freundschaften 
vertieft und neue gewonnen werden. Die 
Ausfahrt führte in einen Landgasthof nach 
Obdach, kulinarisch einiges zu bieten hatte, so 
konnte des abends der bereitgestellte Griller 
nicht ausschließlich zur Essenszubereitung, 

sondern vor allem zum Heizen des großen 
Zeltes genutzt werden. Wieder ging ein sicher 
einzigartiges und sehr angenehmes Treffen am 
Sonntag mit dem Versprechen wieder zu 
kommen zu Ende.  

Robert Pacholek
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Hochzeit David und Martina
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Ansprechpartner des VW-Käfer und Bulli Liebhaberclubs Laxenburg: 
Obmann Robert Pacholek, 1100 Wien, Laxenburger Str. 123/4/14, Tel.: 06991/966-57-02 

Mail: office@kaeferclub-laxenburg.at
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